
Gottesdienste in der Weihnachtszeit 2025/2026 

Alle Gottesdienste finden in der Pfarrkirche statt, sofern nicht anders angegeben. 

Samstag, 20. Dezember  17.55 Uhr Rosenkranz 

 18.30 Uhr Hl. Messe in bes. Meinung 

Sonntag, 21. Dezember  4. Adventssonntag 

 09.30 Uhr Gottesdienst (Kollekte für die Pfarrei) 

Montag, 22. Dezember  17.55 Uhr Rosenkranz 

 18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren der hl. Engel  

Dienstag, 23. Dezember 07.30 Uhr Hl. Messe in bes. Meinung 

Mittwoch, 24. Dezember Heiliger Abend 

    16.00 Uhr    Kinder-Krippenfeier 

 22.00 Uhr Christmette (Adveniat-Kollekte) 

Donnerstag, 25. Dezember Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten 

 09.30 Uhr Festgottesdienst (Adveniat-Kollekte) 

Freitag, 26. Dezember Zweiter Weihnachtsfeiertag / Hl. Stephanus 

 09.30 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 27. Dezember Hl. Johannes    

 18.30 Uhr Hl. Messe in bes. Meinung 

Sonntag, 28. Dezember  Fest der Heiligen Familie 

 09.30 Uhr Gottesdienst  
 (Kollekte für die Anliegen von Ehe und Familie) 

Montag, 29. Dezember  17.55 Uhr Rosenkranz 

  18.30 Uhr Hl. Messe in bes. Meinung 

Dienstag, 30. Dezember 17.55 Uhr Rosenkranz 

  18.30 Uhr Hl. Messe für die Armen Seelen  

 

Mittwoch, 31. Januar Hl. Silvester 

 17.00 Uhr Jahresabschluss-Gottesdienst 

Donnerstag, 1. Januar Neujahr / Hochfest der Gottesmutter Maria 

 09.30 Uhr Festgottesdienst 

Sternsingeraktion am 2. und 3. Januar  

Freitag, 2. Januar Herz-Jesu-Freitag 

  17.55 Uhr Rosenkranz 

  18.30 Uhr Hl. Messe in bes. Meinung 

Samstag, 3. Januar Heiligster Name Jesu /  Herz-Mariä-Samstag 

 17.55 Uhr Rosenkranz 

 18.30 Uhr  Hl. Messe in bes. Meinung 

Sonntag, 4. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten 

 09.30 Uhr Gottesdienst (Kollekte für die Pfarrei) 

Montag, 5. Januar 17.55 Uhr Rosenkranz 

 18.30 Uhr  Hl. Messe für Georg Dell 

Dienstag, 6. Januar Erscheinung des Herrn – Epiphanie 

 09.30 Uhr  Gottesdienst (Kollekte für die Afrika-Mission) 

Mittwoch, 7. Januar 14.00 Uhr Gebetsstunde Mit-/Füreinander 

 15.00 Uhr Gesungener Barmherzigkeitsrosenkranz 
(Übertragung) 

 17.55 Uhr Rosenkranz 

 18.30 Uhr  Hl. Messe in bes. Meinung (Übertragung) 

Donnerstag, 8. Januar 09.00 Uhr Hl. Messe in den Anliegen des Radios 
  (Übertragung) 

Freitag, 9. Januar 17.55 Uhr Rosenkranz 

 18.30 Uhr Hl. Messe in bes. Meinung (Übertragung)  

Samstag, 10. Januar  17.55 Uhr Rosenkranz 

 18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren der hl. Maria und

  des hl. Josef 

Sonntag, 11. Januar Taufe des Herrn  

 09.30 Uhr Gottesdienst (Kollekte für die Pfarrei) 

 

Maler- und Putzarbeiten an unserer Pfarrkirche im Frühjahr 2026 

Wer das Äußere unsere Pfarrkirche anschaut, wird rasch bemerken, dass dringender 

Renovierungsbedarf besteht. Nicht nur das Langhaus auf der Nordseite zeigt starke 

Auswaschungen. Putzfehlstellen, Pilzbefall, Risse in der Fassade und starke Verrostungen bei 

den Fensterrahmen müssen saniert werden. Der Eigenanteil der Kirchenverwaltung für diese 

Maßnahmen beträgt ca. 30.000 Euro. Bei gut 200 Katholiken in unserer Pfarrei ist das ein 

erheblicher Betrag. Die Kirche ist das Haus Gottes auf Erden. Helfen Sie mit, dass sich dieses 

in einem würdigen Zustand befindet. Vergelts Gott, dass Sie sich ansprechen lassen! 

Ihre Kirchenverwaltung St. Anton, Balderschwang 

Kath. Kirchenstiftung St. Anton  IBAN: DE58 7509 0300 0000 2008 40 

BIC: GENODEF1M05   Liga Bank Augsburg 



Liebe Balderschwanger, liebe Gäste, 
Jesus fragt die Menschen nach ihrer Motivation, warum sie in der judäischen 
Wüste Johannes dem Täufer begegnen wollten: „Was habt ihr denn sehen 
wollen?“ (Mt 11,7). Antworten könnten nach seiner Meinung sein: ein im Wind 
schwankendes Schilfrohr oder einen Mann mit feiner Kleidung in einem 
Königspalast.  
Diese kommen mir in den Sinn, wenn ich das Altarbild der Hittisauer 
Pfarrkirche mit dem Besuch der Sterndeuter bei der Heiligen Familie betrachte. 
Sie kommen aus dem Osten, wahrscheinlich aus Persien, und hatten eine lange, 
beschwerliche sowie gefährliche Reise auf sich genommen, um dem 
neugeborenen König der Juden zu huldigen (Mt 2,2). Was war ihre 
Erwartungshaltung? Wahrscheinlich nicht ein Kind in einem erbärmlichen, vom 
Verfall bedrohten Stall, wie es auf dem Bild zu sehen ist. 
Was suche ich – vielleicht tief unbewusst in mir –, wenn ich in eine Krippe 
schaue und die Figuren betrachte? Ein Schilfrohr, das im Wind schwankt, das 
heißt einen Menschen, der sich ganz nach dem ausrichtet, was andere sagen und 
hören wollen? Suche ich jemanden, der mit den Insignien der Macht ausgestattet 
ist und in feiner Kleidung in einem Palast thront? 
Die Gaben der Sterndeuter waren damals nicht nur ausnahmslos wertvoll, 
sondern haben auch eine prophetische Dimension: Gold für den Königssohn, 
denn Jesus ist wahrhaft Sohn des Königs David (Mt 1,1), Weihrauch für das 
Gotteskind, das kniefällig verehrt, ja angebetet wird (Mt 2,11), und Myrrhe für 
den leidenden Gottesknecht (Jes 52,13-53,12). 
In diesen Geschenken zeigt sich, was das Kind in der Krippe für mich bedeuten 
könnte: Der Weihrauch steht für meine zu Gott aufsteigenden Gebete, die 
Myrrhe für geduldig ertragene Schwierigkeiten und Leiden meines Lebens und 
das Gold für meine Liebe und selbstloses Schenken.  
Möge das Jesuskind an Weihnachten zu uns kommen, mit dem Geschenk seiner 
Liebe, dem Segen der Hoffnung im Leiden und dem Versprechen des Friedens 
im Gebet. 
Es grüßen Sie herzlich 

                                         

(Richard Kocher, Pfarrer)               (Andreas Martin, Diakon)          
 

                      

(Andreas Schätzle, Pfarrer)                   (August Bechter, Pfarrer i. R.) 

 


